
An die Bürgermeisterin der Stadt Haan 
Frau Dr. Warnecke 

42781 Haan 
rat@stadt-haan.de 

	 	 	 	 	 	 	 	 	 	  Haan, den 10.03.2025 

Erstattung von Elternbeiträgen bei Betreuungsausfall in der KITA 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Dr. Warnecke, 

für den nächsten Jugendhilfeausschuss sowie die darauffolgenden Sitzungen des HFA 
und des Rates beantragt die CDU-Fraktion den TOP „Erstattung von Elternbeiträgen 
bei Betreuungsausfall in der KITA“. 

Beschlussvorschlag:  

1. Die Verwaltung wird beauftragt, unter Mitwirkung der freien Träger eine Erstattung von 
Elternbeiträgen bei Betreuungsausfall ab dem KITA-Jahr 2025/2026 vorzubereiten. Fällt 
im Verlauf eines Betreuungsjahres (1. August bis 31. Juli des Folgejahres) die 
Betreuung an mindestens 20 Tagen aufgrund von Personalmangel aus, wird der 
Elternbeitrag für einen Monat (Juli) erlassen. Bei einem Betreuungsausfall von 30 vollen 
Tagen erfolgt eine Erstattung für zwei Monate (Juni und Juli). Ein entsprechender 
Ansatz ist für den Haushaltsplan 2026 vorzusehen.  

2. Die Verwaltung wird gebeten, mit den städtischen Einrichtungen und den freien Trägern 
die Möglichkeiten eines frühzeitigen, verpflichtenden Hinweises im Krankheitsfall der 
Kinder zu diskutieren und umzusetzen.  

Begründung: 

In verschiedenen Sitzungen des Jugendhilfeausschusses wurde bereits intensiv über die 
Möglichkeiten einer Erstattung von Elternbeiträgen bei Betreuungsausfall diskutiert. Auch 
insbesondere der Stadtelternrat hat sich in dieser Angelegenheit intensiv eingebracht.  

Die Stadtverwaltung hat richtigerweise stets betont, dass mit den Elternbeiträgen nicht 
eine direkte Betreuungsgarantie einhergeht, die Beiträge also nicht eine konkrete 
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Gegenleistung erzeugen und es somit im Ermessen der Kommunen liegt, Beiträge zu 
erstatten.  

Die CDU-Fraktion ist der Ansicht, dass die Verlässlichkeit des Betreuungssystems unser 
aller Anspruch sein sollte. Eine Erstattung kann den Eltern nicht den Stress und die 
Anstrengungen bei einem Ausfall der Betreuung nehmen. Sie würde dennoch eine 
gewisse Anerkennung darstellen, dass eben dieser Anspruch an ein verlässliches 
Betreuungssystem ein anderer ist. 

Eine Diskussion über die Erstattung von Elternbeiträgen wird aktuell in vielen Stadträten 
geführt. Eine einfache und bürokratiearme Lösung ist dabei schwer zu finden. Haans 
Nachbarstadt Erkrath hat nun einen Vorschlag zur Abstimmung in den Gremien vorgelegt, 
der eine bürokratiearme und transparente Regelung erscheinen lässt. Nach Auffassung 
der CDU-Fraktion sollte sich Haan dieser Lösung anschließen, um für Eltern, die 
Stadtverwaltung und den freien Trägern Klarheit zu schaffen.  

Weiterhin möchte die CDU-Fraktion die Frage aufwerfen, inwieweit eine frühzeitige, 
verpflichtende Meldung über die Abwesenheit eines Kindes durch die Eltern erfolgt. In 
Zeiten hoher Abwesenheitsraten der Kinder kann eine frühe Kenntnis ein wichtiger 
Baustein sein, um bei einer geringen Personaldecke den Betrieb dennoch aufrecht 
erhalten zu können. Aus Einrichtungen anderer Kommunen wurde der CDU-Fraktion vom 
effektiven Einsatz von Apps berichtet.  

Eine inhaltliche Auseinandersetzung zwischen Stadtverwaltung und der Trägerschaft 
könnte beispielsweise auch in der AG 78 erfolgen.  

gez.	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 gez. 
Annette Leonhardt	 	 	 	 	 	 	 	 Tobias Kaimer 
Mitglied des Rates	 	 	 	 	 	 	 	 Mitglied des Rates


